
Spielleitplanung Kandel: Streifzüge und Erhebungen Kinder, Jugendliche und Senioren, Stand: 01.02.2008 
  
1) Bestand Siedlungs- und Freiflächen - Bewertung durch die Zielgruppen 
 
Legende: 
 
Vorschläge für Umgestaltung oder Ergänzung der bespielten bzw. genutzten Räume, Vorschläge zur Lösung der Konflikte 
Potenziale aus Sicht der Zielgruppe (bisher unbespielter bzw. ungenutzter Raum) 
 
Die Nummer entspricht der Nummerierung in den Bestandsplänen „Siedlungs- und Freiflächen, Potenziale“ 
 
 
Nr. Ort / Lage Aussagen der Kinder Aussagen der Jugendlichen Aussagen der Senioren 
1 Spielplatz Pestalozzistraße Positiv:  

• Karussell, Klettergerüst, Basket-
ballkorb, Schaukel und Sandkasten 
sind sehr beliebt in der Nähe sind 
Kletterbäume 

Negativ:  
• sechseckige Schaukel etwas 

gefährlichÆ Zusammenstoß mit 
Füßen (2) Schaukeln fehlen 

• kaum 
Müllentsorgungsmöglichkeiten und 
Sitzgelegenheiten 

• Fußballplatz fehlt 
• warum ist Fahrradfahren verboten? 
• Tunnelröhren entfernt, weil 

Jugendliche diese verdreckt haben 
• Problem: Jugendliche urinieren ins 

Gebüsch, kaputte Flaschen, 
Beschädigung von Spielgeräten, 
defekte Straßenlaternen 

Vorschläge:  
• Zaun ziehen, Klettergerüst oder 

Kletterbäume, Baseballmöglichkeit, 
Volleyballnetz, Taue, Seilbahn, 
Wippe, Schwimmbecken, 

Negativ: 
• Ghetto – „Reiz der Gefahr“, Nix 

für Jugendliche wegen Kinder, 
Jugendliche lassen sich hier 
nicht vertreiben – Tradition, 
Clique war schon immer hier 

 

 
• Die Bedeutung der Grünflächen 

neben dem Spielplatz ist unklar 
 
• Sinn und Nutzen der Parkplätze 

am Spielplatz? 
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Tischtennisplatten -netze, 
Holzhaus (mit Puppen, Küchen-
herd) Wasserbahn mit Pumpen 
und Matschspielmöglichkeiten 
(anspruchsvolle Spielgeräte, 
Abenteuerspielplatz) werden 
gewünscht, 

• unter Basketballkorb sollten 
(Gummi)Platten zum Prellen sein,  

• Karussell absenken oder 
Aufstiegmöglichkeit für kleine 
Kinder anbringen 

2 Feldweg parallel zur 
Wasserturmstraße 

Positiv:  
• wird zum Fahrrad- und 

Rollerfahren benutzt 
• Spielen, Schlittenfahren und 

Drachen steigen lassen benutzt 
• teilweise von Anwohnern gepflegt 

Vorschläge: 
• Teeren oder befestigen und als 

reinen Fuß- und Radweg 
ausschreiben 

  

3 Spielplatz, Ecke Wasserturm 
/ Röntgenstraße 
 
 
 
 

Positiv:  
• Große Kiefer wird als Kletterturm 

genutzt 
Negativ:  

• verkommener, alter Spielplatz zu 
wenige und rostige Geräte 

• Rutsche rutscht nicht, Klettergerüst 
gefährlich 

Vorschläge: 
• Schaukel, Wippe, Klettergerüst, 

Drehkarussell, Wasserloch und 
größere Rutsche (neuer Spielplatz 
oder Bolzplatz) wird gewünscht  

• Privatspielplatz vom Rhein-Pfalz-
Wohnen Club 

 
 

 
 

4 Ehemaliger Spielplatz 
zwischen Schweitzer- und 
Behringstraße 

Positiv:  
• war sehr schön und an schön 

geschützter Stelle 

  
• Potenzial: würde sich als 

Ruheplatz eignen (Bänke) 
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Negativ:  
• Spielgeräte sind abgebaut, 

Spielplatz wird vermisst 
• keine Bäume sondern Fußballtore, 

Volleyballnetz, Schaukel, 
Sandkasten Drehkarussell, schöne 
Wandbilder, Blumen und Spielhaus 
werden gewünscht 

• Problem: Jugendliche sprühen 
Graffitis an die Wand, pinkeln auf 
das Gelände und lassen (kaputte) 
Flaschen liegen, zündeln im 
Durchgang zur Sauerbruchstraße, 
Mülleimer beschädigt 

Vorschläge:  
• Laterne soll repariert werden 
• Zaun um das Gelände ziehen und 

Kamera installieren 

 

5 Juststraße / Röntgenstraße Negativ: 
• Grünfläche wegen Hundekot kaum 

von Kindern nutzbar 
• Mülleimer für Hundekot wird nicht 

benutzt 
• 1 Anwohnerkind spielt nur draußen 

wenn Eltern dabei sind (Sicherheit) 
Vorschläge:  

• (eingezäunter) Spielplatz, da sonst 
keine nahe Spielfläche für 
Anwohnerkinder vorhanden 

• Strommast auf der Wiese 
kennzeichnen und sichern 

• Trinkwasserstation installieren 
• „Hundespielplatz“ bauen 

  
• Die Freifläche wird nicht genutzt 
• Potenzial: Spielfläche schaffen 
 

6 
 

Gelände am Wasserturm / 
Zzgl. Am Wasserturm 13 
 

Positiv:  
• wird zum Verstecken, Fangen und 

Fußballspielen benutzt 
Negativ:  

• Blumenbeet davor soll bunt 
bepflanzt werden 

 
 

 
• Nutzen der Grünfläche und des 

Tores? 
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• „Darf man dort überhaupt 
Fußballspielen?“  

Vorschläge: 
• Fußball- bzw. Bolzplatz 
• Bänke, Rutsche und Schaukel 

7 Luitpoldstraße – 
Asklepiosklinik 
& Hubschrauberlandeplatz 
An Asklepiosklinik 

Positiv:  
• Rampe am Krankenhaus wird als 

Skaterbahn genutzt 
• eigentlich Brunnen wird zum 

Klettern und Versteckspielen 
genutzt 

Negativ:  
• die riesige Wiese (wurde als 

Bolzplatz genutzt) vor dem 
Landeplatz  musste einem 
größeren Parkplatz weichen, 
Kinder spielen nun Verstecken 
zwischen den parkenden Autos 

Vorschläge: 
• Tore  
• Hubschrauber-Platz auf einem 

Dach 
• Bänke und Getränkeautomat 

      
Springbrunnen am Krankenhaus: 

 
• Der Platz ist wenig einladend 

und ungepflegt 

8 Louis-Pasteur-Straße / Ecke 
Sauerbruchstraße 
 
 
 
 
 
Spielplatz Louis-Pasteur-
Straße 
 

Positiv:  
• hinter den Häusern große Fläche 

für evtl. Spielplatz vorhanden 
Negativ:  

• Sitzbänke müssen erneuert 
werden, VandalismusÆ Graffiti 
an den Hauswänden 

Positiv:  
• tolle Rutsche und Klettersteine 
• Büsche zum „Räubern“ 

Negativ: 
• zu klein, veraltet und unsauber, nur 

1 Schaukel, Sandkasten 
bewachsen („eklig“) 

• Rutsche, Schaukel und Kletterstein 
gefährlich 
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Vorschläge:  
• weiterer Basketballkorb, Wippe, 

Drehkreisel und Klettergerüst 
erwünscht (insgesamt mehr 
Spielgeräte), ein Teich / 
Schwimmbad soll entstehen 

9 Ehemaliger Schulhof, der 
Dependance 

Negativ:  
• viele Beschädigungen durch 

Fußball spielende Kinder und 
Jugendliche 

• keiner beschwert sich 
• „wollen unbedingt kicken“, Tür 

beschädigt, Schornstein eingedellt 
durch Fußball, Glasscherben 
liegen herum, Mauern sind 
verschmiert und beschädigt 

• Verbotsschild kann missverstanden 
werden  

Vorschlag:  
• Basketballkorb, Tischtennisplatte 

und Sitzplätze erwünscht 
• in Hausnummer 14 (neben 

Kulturzentrum, oder im 
Kulturzentrum) wird ein Kinder- und 
Jugendzentrum / Jugendraum 
gewünscht   

Negativ:  
• schon zu „assig“, wg. 

Bauweise u. Grafitty 
Vorschläge: 

• Sozialleute besser betreuen, 
Umbau zum Treffpunkt, 
Rollerwerkstatt –
„Schraubertreff“, Jugendliche 
brauchen Halt – gemeint waren
die vagabundierenden 
Jugendlichen 

 

10 Scheffelstraße / Kreuzung 
Eichendorffstraße 

Positiv:  
• Berg auf Freifläche wird zum 

Spielen und Schlittenfahren 
benutzt 

Negativ: 
• Freifläche leider zugewuchert 

(Brennnessel) 
• Potenzial als Spielplatz? + 

benachbarte Flächen? 

Positiv: 
• „Häckselberg“ als 

Abenteuerspielplatz – nicht 
umgestalten! 

Eichendorfstr.:  
• Wildnis, Freifläche 
• Potential 

Scheffelstr.:  
• Hexenbergel, Wildnis, 

Freifläche 
• Potential 
 

11 Spielplatz Goethestraße  Positiv:  
• tolle Kletterbäume 

Negativ:  
• Spielgeräte abgebaut (Rutsche (nicht 

für Kleinkinder geeignet), Karussell, 

Negativ:  
• Schlechte Lage - direkte Nähe 

zu Anwohner, total langweilig, 
nichts zu tun, keine Spielgeräte 

• schmutzig 
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Klettergerüst, -baum ) Æ keiner will 
hier mehr spielen 

• Mülleimer fehlen 
• Jugendliche machen alles kaputt 

Vorschläge:  
• Spielgeräte aufstellen – 

Nestschaukel, Kletterwand, 
Stämme u. Felsen zum Klettern, 
Wasserelemente, generelle 
Umgestaltung des Platzes 

12 Kath. Kirche  Positiv: 
• Kletterbaum vor der Kath. Kirche 

Vorschlag: 
• Fußballspielen auf Wiese 

 Freier Platz hinter der kath. Kirche: 
• Potential 

 

13 Friedhof  Vorschlag:  
• Die Türen sollten im Winter 

länger geöffnet bleiben 

Positiv: 
• Ist schöner geworden 
• Halle soll erweitert werden 
Negativ: 
• Bänke im Schatten fehlen, 

vorhandene pflegen 
• Das Erdlager ist nicht gut 

platziert, Gräberreihe 
• Eingänge nicht barrierefrei, 

bes. bei Kath. Kirche und 
Landauer Str. 

• Große Bäume, die stehen 
geblieben sind: 
Verschmutzung durch Nadeln 

• Toilette Leichenhalle oft 
beschädigt, wird lange nicht 
repariert  

14 Alten- und Pflegeheim – 
„Willi-Hussong-Haus“ 

Positiv:  
• schöner Teich mit Fischen und 

Steinen 
Vorschlag:  

• Senioren- und Kinderspielplatz 

 • Öffnen der Außenanlage für 
Senioren aus Kandel aus Sicht 
der Heimleitung möglich 

15 Spielplatz - Rietburgstraße Negativ:  
• Badmintonnetz muss erneuert 

werden 
Vorschläge:  

• Fußballtore (Bolzplatz), Schaukel 
für größere Kinder und ein Haus 

  

16 Ausfahrt Wegelnburg, 
gegenüber Burgenring 

Positiv:  
• freier Platz z.B. als Abenteuer-
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oder Wasserspielplatz nutzbar 
17 Lindelbrunnstraße / Ecke 

Burgenring 
Vorschläge:  

• Stromhaus mit Bildern bemalen 
(Sternenkarte mir Erklärung / 
Weltkarte / Seelandschaft / 
Sonnenuhr) 

  

18 Rasenplatz gegenüber 
Burgenring 12 

Vorschläge:  
• Streichelzoo 
• Bäume pflanzen (um später ein 

Baumhaus bauen zu können), 
Blumenwiese, viele Bäume und 
Versteckmöglichkeiten anlegen         

  

19 Ende Guttenbergstraße – 
Richtung Minfeld 
Guttenbergstraße / Ecke 
Durchgang 

Positiv:  
• kleine Parkanlage mit Bänken 

ausstatten 
Vorschläge:  

• Stromkästen bemalen 
• evtl. Hundeparcour 
• Lebensraumturm (für verschiedene 

Tiere) anlegen 

Negativ: 
• Nettes unnützes Plätzchen – 

„Was soll das?“ 

 

20 Madenburgstraße – freies 
bewachsenes Grundstück 

Vorschläge:  
• Barfußpfad 
• Minigolf 
• Teichanlage mit Enten 

  

21 Guttenbergstraße – Freier 
Bauplatz bei Hausnummer 
24 

Vorschläge:  
• Bänke, Schaukel, Ruheplätze,  

Skaterpark oder Spielwiese 

  

22 Burgenring - Park Positiv:  
• Spielstraße sehr gut, wird zum 

Inliner- und Fahrradfahren genutzt, 
Parkwiese zum Spielen und 
Klettern genutzt 

Vorschläge:  
• Seilbahn 
• Sommerrodelbahn 
• Brunnen, Wasserspielplatz 
• Wackelbrücken, Baumhaus 
• mehr Blumen und Bäume 
• Vertiefung als Bolzplatz mit Toren 

Negativ:  
• Für Rollstuhlfahrer Rampen 

zu steil, Nutzen des 
Durchgangs nicht ersichtlich, 
Grünanlagen wirken seltsam 
– unnütz 

Vorschlag:  
• Liegewiese ? 
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ausstatten 
23 Verlängerte Hubstraße – 

Richtung Minderslachen 
Negativ:  

• viele Autos 
• PferdekoppelÆkeine Möglichkeit 

zum Schlittenfahren mehr 

  

24 Spielplatz – Am Höhenweg / 
Neubaugebiet Höhenweg 

Positiv:  
• Karussell sehr beliebt 

Negativ:  
• Gefahrenstelle – ungesicherter 

Brückentunnel – Verletzungsgefahr 
(„Das Loch ist zu tief“) 

• Scherben liegen rum 
• Riesenschlange zu gefährlich – 

Abstand zu Wackelteil zu groß 
• kein Bolzplatz mehr angelegt 
• Schaukel zu klein und quietscht 

Vorschläge: 
• große, schnellere Rutschbahn evtl. 

mit Kurven, Wippe, Turnstange, 
Kletterwand, Kletterbaum, 
Baumhaus, viel mehr Sand 

• Schwimmbad mit Sprungbrett, 
Wasserspielmöglichkeit verbessern 
(Pumpe), 

• Babyschaukel Röhrensystem zum 
Klettern, Spielburg, Trampolin,  
Labyrinth 

• mehr Mülleimer und 
Sitzmöglichkeiten 

• Inliner-, Skaterbahn, 
Radfahrmöglichkeiten (Hügel / 
Rampe), Pfeil- und 
Bogenschießen, Renn- Kartbahn, 
altes Auto vom Schrottplatz zum 
Spielen 

Zum Wohngebiet allgemein: 
Positiv:  

• Sandberge und kleiner Bachlauf 
sind toll – Schlitten- und BMX-
fahren 

Negativ: 
• Keine Spielgeräte für 

Kleinkinder 
 
Zum Wohngebiet allgemein: 
Positiv: 

• Treffpunkte 
• Inliner auf der Straße fahren 

Negativ:  
• Sitzgelegenheiten fehlen 

 

Spielleitplanung Kandel Ingenieurbüro Stadt+Natur, KOBRA-Beratungszentrum        Streifzüge Kinder                    - 8 - 



Negativ:  
• Es fehlt ein Platz zum 

Fußballspielen 
25 Höhenweg / Ecke Saarstraße Negativ:  

• Spielplatz wurde ersatzlos entfernt 
Vorschläge:  

• Spielplatz wieder aufbauen 

  

26 Bachweg / Dierbachweg Positiv:  
• insgesamt toll – Spiel- und 

Erkundungsmöglichkeiten, Wiesen 
und große Gärten 

• können zum Drachen steigen 
lassen und Obstpflücken genutzt 
werden 

• am Bach spielen, Inliner- und 
Fahrradfahren 

Negativ:  
• es fahren hier Autos ohne das zu 

dürfen 
• Belag nicht gut – zu holperig 
• viel Hundekot 
• kein entsprechender Mülleimer im 

oberen Bereich des Bachweges 
Vorschläge:  

• Spiel- und Bolzplatz auf dem 
Bachweg 

Negativ: 
• Gefährlich ohne Beleuchtung, 

viele Jogger u. radfahrende 
Schüler im Dunkeln 

Vorschlag:  
• Beleuchtung des Weges bis 

Ende Saarstraße 

 

• Beleuchtung und Bänke wegen 
Aussicht aufstellen (tolles 
Abendrot) 

27 Skaterbahn – 
Mehrzweckhalle IGS, 
Basketballplatz, BMX-Bahn 

Positiv:  
• wird gerne zum Fahrrad und Inliner 

fahren genutzt 
Negativ:  

• an den Bänken fehlt Tisch, 
Mülleimer kaputtÆMüll und 
Glasscherben liegen rum  

• Platz für 
JugendlicheÆSpielmöglichkeiten 
für kleinere Kinder fehlen 

Vorschläge:  
• Klettergerüst, Schaukel, Wippe, 

Karussell 

Skaterbahn 
Negativ:  

• 1 Mülleimer ist zu wenig 
Vorschläge: 

• Beleuchtung für den ganzen 
Platz, Unterstand als Regen 
u. Sonnenschutz, Stellwände 
für Grafittykünstler 
(Trennwände gleichzeitig als 
Sonnenschutz ?) 

Basketballplatz 
Positiv: 

• Basketball spielen 
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BMX-Bahn 
Positiv: 

• Man kann coole Sprünge 
machen 

Negativ:  
•  Mülleimer fehlen 

Vorschläge: 
• Beleuchtung für den ganzen 

Platz, Unterstand als Regen 
u. Sonnenschutz, 
Sitzgelegenheiten 

• Vergrößerung der Bahn 
28 Stadion und Sportangebote 

zwischen Stadion und Wald  
Negativ:  

• an den Toren des Fußballfeldes 
(Hartplatz) fehlen die Netze 

Beach-Volleyball-Feld 
Vorschläge: 

• Unterstand als Regen u. 
Sonnenschutz, 
Sitzgelegenheiten 

Bolzplatz 
Vorschläge: 

• Unterstand als Regen u. 
Sonnenschutz, 
Sitzgelegenheiten 

Tennisanlage 
Vorschlag: 

• Eine Wand, an der man alleine 
spielen kann 

Zwischen Tennisanlage und 
Bogensportanlage, Stadion 
Positiv: 
� Fußball und Handball spielen 
� Am Bach spielen 

Negativ: 
� Zum Fußball spielen muss 

man immer auf den 
Gummiplatz, da der Rasen 
gesperrt ist  

Vorschläge: 
� Tore mir Netz 
� Fangzaum überall 
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� Licht für den Winter 
29 Spielplatz am 

Schwanenweiher 
Negativ:  

• etwas ungepflegt, Zaun zum Teil 
nicht vorhanden, Tor kaputt, zu 
wenig Sand im Sandkasten, 
Glasscherben, für Hunde und 
andere Tiere frei zugänglich 

• ein fremder böser Mann 
verscheucht öfter die Enten mit 
seinem Hund und Stöcken 

Vorschläge:  
• mehr Spielgeräte für größere 

Kinder, (Seil)Rutsche, Seilbahn, 
Schaukel, Wackeltiere erneuern, 
Baumhaus 

• mehr Mülleimer, ein WC für Kinder 
und Aufsichtspersonen 

• neuer (höherer) Zaun 

  

30 Jahnstraße, 
Schwanenweiher 
 
Jugendzentrum siehe Nr. 60 

Negativ:  
• Hundekot 

Vorschläge:  
• Baumhaus 
• Steine zum Über-Wasser-Laufen 
• Wasser im Schwanenweiher 

besser reinigen 

Runder Platz am Schwanenweiher 
Positiv:  

• Wäre durch Jugendliche 
nutzbar  

• Spazieren gehen und die 
Enten beobachten 

• joggen 
Negativ:  

• Nicht genug 
Sitzgelegenheiten, nicht 
zugänglich für gehbehinderte 
Personen, Beleuchtung fehlt, 
Mülleimer fehlen 

Am Schwanenweiher: 
Negativ: 

• Abends sehr dunkel 

• Die Senioren nutzen den Park 
sehr gerne, man kann sich 
entspannen. 

• Leider trifft man immer weniger 
Senioren aufgrund Tod. 

• Wird nicht sofort als 
Aufenthaltsraum genannt, erst 
auf Nachfrage: schön 

• Negativ: Hundehalter lassen 
Hunde frei laufen, Weg nur 
teilweise befestigt, sonst 
Schotter und Schmutz, schwer 
zu laufen 

• Bedarf: mehr Bänke 

31 Birkenstraße / Lindenstraße 
 
Bachlauf zwischen Häusern 

Positiv:  
• Kinder spielen im Hof  

Negativ:  
• keine Spielmöglichkeit, Straße 

immer zugeparkt – Rettungsfahr-
zeuge kommen nicht durch, des 
öfteren Straßenbeleuchtung defekt

 Verbindungsgraben zwischen 
Lauterburger Straße und 
Lindenstraße: 

• Idee ist es einen 
Verbindungsweg am Graben 
entlang zu schaffen, der nur für 
Fußgänger ist, und somit das 



öfteren Straßenbeleuchtung defekt  
Vorschläge:  

• Bachlauf zwischen Häusern 
reinigen, Randsteine am Gehweg 
erneuern – Verletzungsgefahr 

Wohngebiet fußläufig mit den 
Einkaufsmöglichkeiten verbindet 
(inkl. Brücke über den Bach). 

• Der Graben stinkt 
• Aussage Anwohner: 

Oberflächenwasser drängt 
gegen das Haus, er würde den 
Graben verrohren und ist bereit 
das Gelände zu pachten. 

32 Lauterburger Str. - Bachweg   • Gelobt wird der neue 
Asphaltbelag 

• Der Bach ist schmutzig 
• Die Wiese zwischen Bachweg 

und Lauterburger Straße ist eine 
Hundewiese (Kot).  

• Lärmschutz zu den 
Wohngebieten hin. 

• Auf der Höhe von Eurospar ist 
der Gehweg nicht befestigt. 

• Bei der Überquerungshilfe ist 
eine Beleuchtung defekt. 

• Übergang Fuß- / Radweg 
entlang Graben bei Aldi: Bank 
aufstellen 

33 Lauterburger Straße / 
Jahnstraße 

  • Müll und Schmierereien an der 
Bushaltestelle 

• Die Dachrinne befindet sich in 
Kopfhöhe (Stoßgefahr) 

34 Unterführung Beethovenstr. Negativ:  
• Jugendliche hatten eine Hütte - es 

hat schon mal gebrannt, es ist 
dreckig –Essensreste, Müll, Ratten, 
Jugendliche sollen Müll nicht 
hinwerfen, 

• Gefahrenstelle – bei Bahngleisen 
stehen Nägel raus  

Vorschläge:  
• Aufräumen, Brennnesseln mähen, 

Zaun oder Schild aufstellen  

  
• Angstraum 
• Ebenso die Unterführung am 

Dierbachweg 

35 Bahnhof / Georg-Todt-Str. Negativ:  
• zu viel Müll auf der Straße 

Parkplatz (Privat) am Bahnhof 
Vorschläge: 

• Am neuen Bahnhofsbereich, 
(Grünanlage) sehr einladend 
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• sehr kahl und farblos 
Vorschläge:  

• Mülleimer aufstellen, 
Straßenreinigung verbessern 

 

• Treppe an Bahndamm zu den 
Gleisen, Bahnhof beidseitig 
begehbar machen 

 
Bahnhof 
Positiv: 

• Mit Freunden treffen 
• Mit dem Zug wegfahren 

Negativ: 
• Der Bahnhof ist sehr dreckig. 

Außerdem ist es gefährlich. 

gestaltet, fehlen Ruhebänke, 
aber auch gegenüber dem alten 
Bahnhof speziell im 
überdachten Bereich (bei 
Regen). Bei den Stufen in 
diesem Bereich könnte eine 
farbliche Markierung helfen. 

• Der am Gleis 3 für 
Kinderwagen, Rolatoren oder 
aber mit Sicherheit nicht 
benutzbare Aufgang evtl. für 
Rollstuhlfahrer für wen 
eigentlich ist hier die Frage. 
Planungsfehler? 

36 Im Krautgarten   / 
Weg - Verlängerung 
Krautgarten 

Positiv:  
• Kinder spielen Räuber 
• laufen Schlittschuh 
• springen über den Bach 
• Insekten suchen 
• fahren Einrad 
• bitte Kletterbäume lassen 

Negativ:  
• Salz wird gestreut Æ Schnee 

schmilzt 
Vorschläge:  

• Hängebrücke über den Bach 
• es sollen mehr Bäume gepflanzt 

werden 
• Bodenbelag verbessern 
• Wasser in den Bach 
• kleines Geländer für kleinere 

Kinder 

Positiv: 
• Spielstraße 

Negativ:  
• Der Graben wächst zu, Müll 

Vorschlag:  
• Mülleimer aufstellen 

• Beim  Spielplatz Richtung 
Bahnunterführung fehlt zum 
Bachbereich die Sicherung gegen 
das Hineinfallen, was schon oft 
geschehen ist. Zusätzlich 
bestehen am Randstreifen ca. 4-7 
cm breite Risse, es soll schon 
vorgekommen sein, dass 
Kinderwagenräder sich darin 
verfangen haben und Kleinkinder 
aus dem Wagen gestürzt sind! 
Gefahrenstelle !!!! Auch wird 
dieser Bereich unerlaubt durch 
Rollerfahrer benutzt. 

 

37 Fußballplatz – Verlängerung 
Krautgarten 
Streeetballplatz 

Negativ:  
• Tore sind zu klein, wird oft von 

Jugendlichen benutzt 
Vorschlag:  

• Basketballkörbe aufstellen 

Positiv: 
• Fußball und Hockey spielen 

Negativ:  
• Streit mit Anwohner wegen 

Ballgeräuschen 
Vorschläge:  

• Zaun höher, Beleuchtung, 
Öffnungszeiten aushängen, 
Fahrradständer innerhalb des 
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eingezäunten Bereichs 
38 Ecke Krautgarten / 

Mirabellengarten 
Negativ:  

• Wiese kann nicht zum spielen 
benutzt werden – Hundeklo! 

Positiv:  
• Freie ungenutzte Grünfläche 

Vorschläge:  
• Bänke aufstellen, neuer 

Bodenbelag des Weges 

 

39 Im Kirschgarten Negativ:  
• Autos fahren an Kreuzung zu 

schnell 
• Leute verbieten Fußballspielen und 

laut sein 

  

40 Spielplatz Ecke Krautgarten / 
Nussbaumallee 

Positiv:  
• Spielplatz o.k., bietet auch 

Möglichkeiten für kleinere Kinder 
(kleine Rutsche) 

Negativ:  
• Schaukeln sind morsch – Holz 

biegt  
• sich veraltete Spielgeräte 
• „Babygeräte“ 

Vorschläge:  
• Karusselle neu streichen oder 

durch neues kleineres ersetzen 
• neuer Sand 
• etwas für größere Kinder wie z.B. 

etwas zum Klettern 
• mehr Schaukeln oder Wasserspiel  
• Bolzplatz 
• Wasserspielplatz 
• Wippe, Hängebrücke, 

Korbschaukel 

  

41 Im Pfirsichgarten Vorschläge:  
• auf freiem Grundstück würden die 

Kinder gerne spielen  
• großes Trampolin 

  

42 Bismarckstraße / Krautgärten   • Bereich Bismarckstraße / 
Krautgärten Parkplatz fehlt 
entsprechende Beschilderung; 
es fehlen auch Ruhebänke in 
diesem Bereich.  
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• Die neuen schwarzen Absperr-
Poller, sind in der Nacht nicht 
erkenntlich, besser geeignet 
waren da die älteren Modelle " 
weis/rote- Absperrungen" siehe 
z. Bsp. Dierbachweg. Diese gilt 
wiederum für den ganzen 
Stadtkern- Bereich. 

43 Im Krautgarten – 
Honiggässel zur Hauptstraße 

Vorschläge:  
• Durchgang renovieren,streichen 

  

44 Saubrunnen – Ecke 
Bismarckstraße / 
Dierbachweg 

Positiv:  
• wird stark genutzt 

Positiv:  
• eigentlich ganz schön, gute 

Möglichkeit zum Ausruhen und 
Rasten 

• super Wasserspielplatz 
• es gibt Pfefferminze 

Negativ:  
• Wasser ist schmutzig, müsste 

häufiger gesäubert werden   
Vorschlag:  

• Spielplatz am Saubrunnen 

 
     

• Bezüglich Saubrunnen wird 
bemängelt, dass die Bänke und 
der Wasserbereich, d.h. die 
gesamte Anlage " aufgefrischt" 
werden sollten. Der 
Wasserbereich wird in den 
Sommermonaten auch von sehr 
vielen kleinen Kindern benutzt. 
Auch hier wäre ein Sonnensegel 
zur Beschattung sehr gut 
angebracht. 

• Gerne genutzt, da zentral, 
belebt, liegt auf dem 
Einkaufsweg 

45 Plätzel       • Eine Begegnungsmöglichkeit 
fehlt, z.B. Café 

• Nicht genutzt als 
Aufenthaltsraum, zu abgelegen, 
„nichts los“ (Männer + Frauen) 

46 Altes Rathaus / 
Brunnen vor dem alten 
Rathaus 

Positiv:  
• Brunnen sehr angenehm 
• großer Baum spendet Schatten 

Negativ:  
• es fehlen Sitzmöglichkeiten (Platz 

wird von Pizzeria benutzt) 

     •  Bei den beiden Stufen direkt 
am alten Rathaus gab es nach 
Aussagen Älterer in der 
Vergangenheit Sturzunfälle mit 
und ohne Fahrrad, da die Stufen 
bei Dunkelheit übersehen 
werden. Abhilfe könnte das 
Streichen mit einer Leuchtfarbe 
der Kanten, oder aber ein 
besseres Ausleuchten der 
Stufen erbringen. 

• Sitzplätze um den 
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Wasserfallbereich bzw. eine 
bessere Beschattung 
(Sonnensegel) wäre vor allem in 
den Sommermonaten 
wünschenswert. Dieser Platz 
wird gerne in Anspruch 
genommen. Nachteil zurzeit: der 
Wirt der Gaststätte altes 
Rathaus belegt den kompletten 
Platz 

• Fußgängerampel schaltet zu 
schnell 

47 Schulhof Grundschule Negativ:  
• Kletterstangen an Gerüst defekt 

Vorschläge:  
• neue Schaukeln, eine Rutsche, 

Spielfeld mit kleinen Toren, 
Kletterbaum mit vielen Stämmen, 
Baumhaus, Hüpfburg, ein 
Häuschen, bequemere und 
wärmere Bänke, aufgemalte 
Straßen und Wege erneuern, 
Klettergerüst soll bleiben aber 
ausgebessert werden, Kletterwand 
soll bleiben; Rasen - Labyrinth aus 
Hecken, Schulhof kehren (sauber 
halten), Sitzbank vor dem 
Schulgebäude 

 
 
 

 
 
    

48 Öffentliche Toilette      Unzumutbare Zustände 
49 Hauptstraße, 

Einkaufsbereich 
/ Marktstraße 

Positiv:  
• Einkaufen prima 

Negativ:  
• Fahrradständer als solche nicht 

klar erkennbar 
• im gesamten Bereich keine 

Spielmöglichkeit (Spielplatz) 
vorhanden, ausschließlich neue 
Parkplätze, Gebäude und schmale 
Bürgersteige werden geplant 

Vorschlag:  
• mehr Sicherheit 

Positiv: 
• einkaufen 

Negativ:  
• Fehlende Spielmöglichkeiten 

in der Innenstadt 
• Die Hauptstraße ist gefährlich 

• Schöner Blumenschmuck 
• Sitzplätze an den Parkbuchten. 

Ursprünglich vorgesehen mit 
Blickrichtung zur Fahrbahn, 
kann so nicht benutzt werden 
(viel zu eng an den 
Parkbuchten). Unfallgefahr, evtl. 
Abhilfe könnte eine 
Rückenlehne zu den 
Parkbuchten bringen. 

• Mülleimer in der Hauptstrasse 
laufen sehr oft  über evtl. zu 
klein ausgelegt



• Gehweg breiter machen 
• an der Ampel Richtung 

Rheinstraße soll ein Haus gebaut 
werden – sieht nicht schön aus, 
Karate-Studio 

klein ausgelegt. 
• Die Plakatständer behindern 

den Fußgängerverkehr und 
werden zusätzlich auch noch als 
Abstellstütze für die Fahrräder 
benutzt. Die dafür 
vorgesehenen Fahrradständer 
werden eher gar nicht benutzt 
oder als solche kenntlich 
gemacht werden. 

• Bände werden genutzt 
50 Spielplatz - Dierbachweg Negativ:  

• Spielplatz langweilig 
• Zaun morsch, gefährlich  
• schmutzig, langweilig, Stangen 

sind blöd, zu babyhaft, man kann 
nicht verstecken spielen 

• Hundekot 
Vorschläge:  

• Drehkarussell, Seilbahn, höheres 
Klettergerüst, interessantere 
Rutsche, Sitzgruppe, Kletterbaum, 
mehr Schaukeln, neuer Sand 

 • Am Eingang zum Spielplatz fehlt 
das „Spielplatz - Schild“.  

• Im hinteren grünen Bereich gebe 
es Möglichkeiten, diesen Bereich 
für Senioren herzurichten (Bänke, 
Spiele). 

51 Raiffeisenstraße / 
Dierbachweg 
 
 

Positiv:  
• Unterführung / Kanalsystem wird 

von Kindern zum Krabbeln, 
Springen und Verstecken genutzt 

Negativ:  
• sehr schmutzig 

Positiv:  
• Himmel + Hölle 
• Fußball auf der Straße und im  Hof, 

Skateboard, Malen mit Kreide, 
Federball, Versteckspiel – Treppen 
/ Eingänge  

• Auf den Parkplätzen zwischen 
Nummer 3 + 5: Inliner, Fahrrad, 
Einrad Bachlauf unter Straße 
durch: Kinder klettern durch 

Negativ:  

Raiffeisenstraße / Bachweg Richtung 
Tankstelle 
 
Vorschlag: 

• Beleuchtung 
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• Autoverkehr an Garagen 
52 Feierabendweg Positiv:  

• Verlängerung führt zu tollen 
Schrebergärten 

• „Heckenspielplatz“ – Paradies zum 
Verstecken  

• Bobbycar- Inlinerstrecke, 
Schnitzeljagdweg, Heckenhaus,  
Kletterbaum, auf Mauer 
balancieren, Kreide malen – Tic 
Tac Toe spielen  

• toller Wassergraben 
• Fußball (Jungs) 
• Mensch auf Erden (Mädchen) 

Negativ:  
• oft Müll im Wassergraben 
• jetzt fahren da Autos 
• „Heckenspielplatz“ ist Hundeklo 
• Ärger mit den Nachbarn   
• David und Baader – Erster Neubau 

stört beim Spielen 

 • Die Ruhebänke durch den 
Feierabendweg (und übriger 
Stadtbereich) sind nicht mehr 
einladend, dieser gesamte 
Bereich ist mehr oder weniger 
sehr verschmutzt und verwildert. 

53 Ecke Raiffeisenstraße / 
Holbeinstraße 

Positiv:  
• tolle Wiese – auch zum 

Fußballspielen und Picknick, 
Kletterbaum 

Negativ:  
• Spielstraßenschild fehlt 
• Hundeklo 
• Baustelle stört beim Spielen 

Vorschläge:  
• Baumhaus / Hochsitz in die 

Trauerweide  

Positiv: 
• Freie Grünfläche von 

Jugendlichen nutzbar (später 
genaue Nutzung finden) 

Vorschlag: 
• Baseballfeld (Form des 

Geländes bietet sich an) 

    

54 Rheinstraße 56 a/b/c/d Positiv:  
großer freier Platz vor Wohngruppe 
brachliegend, Kinder würden gerne 
dort  spielen 

         

55 Kirchweg Positiv: 
• Ist Schulweg 

Negativ:  

 • Idee: Bänke auf den Grünflächen 
• Grünflächen sind Hundetoiletten 
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• im Winter nicht nutzbar wegen 
Rutschgefahr 

• im Herbst wenig Licht 
Vorschlag: 

• Fußballspielen auf Wiese 
56 Kirchgasse Positiv: 

• kein Fußgängerproblem mit Autos, 
wenig Autos wegen 
Kopfsteinpflaster 

Negativ:  
• Kinder würden gerne spielen, aber 

Autos fahren zu schnell,  
• Kopfsteinpflaster uneben 
• Mülleimer fehlen 

Vorschläge:  
• Ballspielen, Roller- und 

Fahrradfahren 
• Bank zum Sitzen 

Dunkel, man hat Angst  

57 Gelände um die 
Verbandsgemeinde 

  • Was wird zukünftig aus dem 
unschönen Bereich von der 
Verbandsgemeinde zum 
Bahnhof, der nun schon Jahre vor 
sich hinwildert. 

• Gegenüber des Parkdecks  der 
Verbandsgemeindeverwaltung ist 
eine einladende Grünfläche, 
geeignet für Bänke, Spiele oder 
Geräte speziell für Senioren. 

58 Stadthalle  Vorschlag: 
• Sanierung von außen, Nutzung 

als Sporthalle, Innenhof als 
Jugendbistro   - Kiosk / Snacks   

 

59 Kirchenweg / Kirchplatz  Negativ:  
• „Voll langweilig“ 

Vorschlag:  
• Farbe einbringen 

 

60 Jugendzentrum  Positiv: 
• Hip Hop Kurse und Auftritte 

Negativ:  
• Inzwischen entschieden zu 

Anwohner beklagen sich über Lärm 
und Vandalismus durch das 
Jugendzentrum. 
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klein, zu wenig Personal - 
noch eine halbe Stelle nötig 
für „Botengänge“, sonst keine 
ausreichende Betreuung 
möglich,  

Vorschläge: 
• Spieltische u. 

Sitzgelegenheiten im 
Außenbereich – Spielmaterial 
gegen Pfand im 
Jugendzentrum zu leihen 

• Erweiterung des 
Jugendzentrums 

• Andere Musik spielen 
61 Floßgraben  Vorschlag: 

• Plattform zum Sonnenbaden 
 

62 Bogensportanlage  Turniere 
Negativ: 

• Wenig Lampen 

 

63 IGS  
Schubertstraße / IGS 
 

 Positiv: 
� Kletterbaum 

Negativ: 
� Lampen in großen Abständen 
� Der Weg neben der 

Mehrzweckhalle ist voll mit 
Glasscherben 

� Sport in der Mehrzweckhalle 
fällt öfters aus 

Negativ Schubertstr.: 
� Die Busse fahren nicht durch 

die neu erbaute Busstraße an 
der Mehrzweckhalle 

 

64 Verbindungsweg 
Schuberstraße - Saarstraße 

 Negativ: 
� Der Weg ist sehr dunkel und 

unsicher 
� Ist Schulweg: Gefahr durch 

Kreuzung der Busse 

 

65 Minderslachen, Spielplatz – 
Leiningerstraße 

Positiv:  
• Klettergerüst wird angenommen 
• es gibt Esskastanien 
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Negativ:  
• Nicht schön, eklige Tiere, Abfall, 

Scherben, andere Geräte für 
Kleinkinder, Lärmbelästigung für 
Anwohner (schimpfen), Sicht- und 
Windschutz Richtung Kandel fehlt, 
Bänke stehen in der Sonne 

Vorschlag:  
Große Schaukel, richtiger Sandkasten mit 
Kran, Kletterbaum / -höhle, Himbeeren, 
Spielgeräte bunter machen 

66 Minderslachen, 
Barthelsmühlring 

Positiv:  
• Kinder spielen auf Bürgersteig 

Negativ:  
• Streit mit Nachbarsfamilie 

  

67 Minderlachen, Barthelsmühle 
/ Am Erlenbach 

Mühle - Positiv:  
• „Urwald am Bach“, Kinder sind 

neugierig was da ist 
Negativ: 

• Abfall 
• dürfen nicht hinein 

Am Erlenbach - Positiv:  
• Schön hier 

Negativ:  
• Büsche mit Brennnesseln, 
• „Mama sagt wir dürfen hier nicht 

herÆHunde 

  

68 Minderslachen, Spielplatz am 
Bürgerhaus / Bürgerhaus 

Negativ:  
• zu wenig Spielgeräte, 
• sehr klein 
• Lärmschutz zur Straße fehlt 
• keine Sitzgelegenheit 
• oft Glasscherben und anderer 

Unrat von Jugendlichen 
Vorschlag:  

• Größere Rutsche  
• Grünfläche hinter dem BH – guter 

Ort für generationsübergreifende 
Maßnahmen? 

Aufenthaltsort der Jugendlichen  
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69 L 542  Vorschläge:  
� Verbindungsweg zwischen 

Kandel u. Minderslachen 
freundlicher / heller gestalten 
– Pflanzen / Blumen, 
Abendbeleuchtung, mehr 
Sitzgelegenheiten, mehr 
Mülleimer 

 

70 Minderlachen - allgemeine 
Aussagen 

 Negativ: 
• Busverbindung Kandel / 

Minderslachen schlecht 
• Ecke Steinweilerstr. / 

Brehmstr: Baufällige 
Gebäude sehen nicht schön 
aus 

Vorschläge:  
• Ein Treff speziell für 

Jugendliche, Parkanlage für 
alle Altersbereiche, Brunnen, 
Hallenbad, Wasserspielplatz, 
Minigolf 

 

71 Fußweg von Dierbachweg 
entlang der Bahn zur KiTa 
Schubertstr. 

  Negativ: 
• Beleuchtung Fußweg 

zwischen Dierbachweg, 
Höhe Bahnunterführung bis 
Kita Schubertstr.; Entlang 
Bahndamm: Lamben kaputt, 
zu dunkel  

72 Fußweg Hubhof Richtung 
Bahnunterführung am 
Dierbachweg 

  Negativ: 
• Fehlende Lampen  
 

73 Stadion Richtung 
Naturfreundehaus 

  Bänke aufstellen 

74 Verbindung Schwimmbad – 
Lauterburger Str. 

  Früher führte ein schöner Fußweg 
vom Schwimmbad am Bach entlang 
bis zur Lauterburger Str., jetzt 
zugewuchert, sollte freigelegt werden 

75 Landauer Str. Rich. Hauptstr.   Lampe fehlt 
76 Landauer Str. x Goethestr   Lampe fehlt 
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Angsträume: 
Senioren  – Bahnunterführungen 
Kinder   – Schleichweg an der Beethovenstraße  

– Minderslachen, Berthelsmühle 
Jugendliche  – Kirchgasse 
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2) Bestand Verkehr - dringliche Handlungsbedarfe, Bewertung durch die Zielgruppen 
Eingetragen in den Bestandsplänen „Verkehr“ 

1 fehlende Wegeverbindung 
2 Unebenheiten und Verschmutzung auf dem Geh- und/oder Fahrradweg, schlecht begehbare Oberfläche bzw. Profil 
3 fehlende oder problematische Überquerungsmöglichkeit(en) 
4 hohes Verkehrsaufkommen und/oder viel zu hohe Fahrgeschwindigkeit 
5 Konflikte zwischen Gehweg und Radweg oder zwischen Gehweg, Radweg und Begleitgrün 
6 fehlende Barrierefreiheit 
7 Konflikte zwischen Fußgängern bzw. Radfahrern und parkendem KFZ-Verkehr (Parken auf dem Geh- oder Radweg, Behinderung der Sicht 

beim Überqueren der Fahrbahn etc.) 
8 Konflikte zwischen spielenden Kindern und KFZ-Verkehr 
9 gefährliche Stelle für den Fahrrad-, Kinderwagen- und Rollstuhlverkehr (z. B. steile Böschung ohne Absicherung) 
10 eingeengte Verkehrssituation, Konflikte zwischen Fußgängern, Radfahrern und KFZ-Verkehr 
11 gefährliche Ausfahrt 
12 Konflikte zwischen Fußgängern bzw. Radfahrern und Werbeflächen des Einzelhandels 
13 zu geringer zeitlicher Abstand zwischen Rot-Signal und Absenkung der Bahnschranke 
14 Absperrpoller bei Dunkelheit nicht erkennbar (im gesamten Stadtkern-Bereich) 
15 Konflikte zwischen wendendem, nicht ortskundigem KFZ-Verkehr und Anwohnern 
 
Aussage durch:  K Kinder 
   J  Jugendliche 
   S Senioren 

 
Ort / Lage 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 
Nansenstraße   K K   K         
Nansenstr. x Juststr.    K            
Kolpingstr., Kneippstr., Humboldtstr.    K            
Am Wasserturm x Pestalozzistr.    K             
Röntgenstr., Ecke Fußwege       K         
Am Wasserturm    K S            
Am Wasserturm, Kindergarten       K         
Sauerbruchstr., Ecke Fußweg   K             
Luis-Pasteur-Str., Parkplatz        K        
Robert-Koch-Str. x Luitpoldstr.   K             
Rheinstr.    K J        K     
Rheinstr. x Feldstr.   K             
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Ort / Lage 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 
Feldstr. x Kirchgasse         K        
Juststr.   K             
Juststr. x Luitpoldstr.       S         
Kirchgasse  K K  

J 
            

Schulgasse  J              
Hauptstr. x Marktstr.       S         
Hauptstr.     K  K  

S 
     K 

S 
   

Plätzel      K  
S 

         

Zeppelinstr.     K 
S 

           

Lessingstr.   K              
Goethestr., Pius-Kirche S S    S          
Friedhof  S    S          
Marktstr. x Kirchweg   K 

S 
K            

Landauer Straße  S K K 
S 

S           

L 542 an der Feuerwache   J             
Entlang der L 542 zwischen Kandel und 
Minderslachen 

 S              

Burgenring- Fußweg  S              
Zwischen Guttenbergstr. und Kropsburgstr. K               
Krobsburgstr.        K        
Wasgaustr. x Lindelbrunnstr.   K    K         
Fuchswe  g K               
Hubstr. x Stressemannstr.   K             
Stressemannstr – Neubaugebiet, Schumanstr.    S            
Saarstr. x Hubstr.   K             
Hubstraße in Richtung Saarstraße       S         
Hubhofweg in Richtung Minderslachen    J    K        
Saarstr. im gesamten Verlauf   K K            
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Ort / Lage 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 
Saarstr. x Oberkandeler Deich    K            
Hubhofweg x Fußweg am Dierbach   K             
Im Krautgarten    J K            
Im Krautgarten, Osten x Durchgang Hauptstr.         K 

S 
      

Im Krautgarten, Parkplatz               S  
Im Mirabellengarten, Wendehammer               S 
Nussbaumallee    K            
Zwischen Lauterburger Str. und Lindenstr. S               
Lauterburger Str.   S S  S           
Jahnstr.    K  

J 
K   S         

Jahnstr. x Badallee, Badallee am 
Waldschwimmbad 

  J             

Mozarts  tr.  S              
Beethovenstr. - Unterführung  S              
Bahnhof      S          
Bahnhofstr. - Bahnübergang             S   
Georg-Todt-Str.    K             
Bismarckstr. x Georg-Todt-Str.   S             
Bismarckstraße          K 

S 
     

Dierbachweg          S      
Gartenstr. x Dierbachweg    K             
Bahnhofstr. X Dierbachweg   K             
Hans-Thoma-Str. x Slevogtstr.    K             
Feuerbachstr. – Fußweg am Spielplatz  S               
Holbeinstr. x Raiffeisenstr.     K            
Minderslachen, Industriestr. / Steinweiler Str. , 
am Sportplatz 

  J             

 
Fehlender Gehweg oder Gehweg < 80 cm:  Zeppelinstraße - am Friedhof, Juststraße - z. T., Feldstraße,  Bahnhofstraße - an der Rheinstraße, 

Landauer Straße - an der Hauptstraße, Hubstraße, Verlängerung Wasgaustraße, Saarstraße - z. T. 
Hauptstraße – z. T.   
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3) Bedarf an kleinen Verbesserungen gem. Bestandserhebung, die sofort (z. T. auch in kleinen Aktionen)  
    durchgeführt werden können 
 
Die Nummer entspricht der Nummerierung in den Bestandsplänen „Auswertung aus planerischer Sicht“ 
 
Kandel 
1 Burgenring – Elektrokasten bemalen 
2 Im Krautgarten - Durchgang  Bäcker freundlicher gestalten (z. B. Bemalung) 
3 Plätzel - Geländer an der Treppe ergänzen 
4 Bahnunterführungen und Bahngelände Beethovenstraße - Angsträume entschärfen, z. B. gemeinsam mit den Nutzern freundlicher gestalten 
5 Spielplatz Pestalozzistr. und Durchgang Anglerheim - Sperren, die den Fahrradverkehr behindern, entfernen (z. B. durch Poller ersetzen)  
6 Krankenhaus - Fahrradständer von der Wiese geeigneter platzieren 
7 Am Wasserturm und Elsässer Straße - Blumenbeet / Verkehrsinsel bepflanzen  
8 Juststraße 33 - tiefes Loch, das beim Radfahren behindert, entfernen 
9 Haardstr., Lauterburger Str., Grünfläche Röntgenstr. / Behringstr., Fußweg am Bahndamm zw. Dierbachweg und Schubertstr. -  

Straßenbeleuchtung reparieren 
10 Luis-Pasteur-Str., Parkplatz - Absperrpoller kontrollieren und ergänzen 
11 Altes Rathaus - Sichtbarkeit der Stufen verbessern 
12 Am Wasserturm, Lauterburger Str. - Bushaltestelle verschönern und pflegen 
13 Friedhof – Wegunebenheiten entfernen und schattige Sitzgelegenheiten ergänzen 
14 Skaterplatz, BMX-Bahn - Verbesserungsmaßnahmen (z. B. Unterstand) 
15 Im Krautgarten / Fußweg am Dierbach – Gehwegkante reparieren 
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